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5. SparkassenCityClassics 2007 
 
Es  ist  geschafft. Die 5. CityClassics, unser Stadtlauf in 
Zusammenarbeit mit der Sparkasse Gütersloh ist wieder ein voller 
Erfolg gewesen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern bedanken. 
Ohne Euren Einsatz, ohne Euer Engagement wäre dieser Lauf, 
wären unsere 3 Veranstaltungen im Jahr nicht möglich. 
  
Vielen Dank! 
 
Ich denke, so waren zumindest meine persönlichen Eindrücke, es hat 
Euch allen auch viel Spaß gemacht. 
Ihr habt die tolle Stimmung gespürt, die Dankbarkeit der 
Teilnehmer, und nehmt auch die Eindrücke der Zuschauer mit für 
alle zukünftigen Läufe des Post SV Gütersloh. 
Ein Dankeschön geht auch an die Glocke, das Westfalen Blatt und 
den Freiberufler B. Höltzenbein, die alle objektiv und fair über 
diesen tollen Lauf mit annähernd 1.100 Teilnehmern berichtet haben. 
Danke auch an Uwe Kramme von der Neuen Westfälischen, der sich 
gegen die Widerstände in der Lokalsportabt. durchgesetzt hat, und 
für die Veröffentlichung des Presseartikels über unser 25 jähriges 
Bestehen gekämpft hat. 
Danke! 
Objektive und positive Berichterstattung über diese prägenden 
Leichtathletikveranstaltungen tragen mit dazu bei, viele Jugendliche 
und Neueinsteiger für diesen Sport zu begeistern und zu gewinnen. 
Dieses sollte unser aller Ziel sein. Die oben erwähnten Personen 
tragen diese Arbeit mit. 
 
Bleibt gesund und dem Post SV treu. Wir sehen uns alle beim 
Training. 
 
Vielen Dank. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Beckmann 
Vorsitzender der Leichtathletikabteilung Post SV Gütersloh 
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Jubiläumsfahrt nach Braunlage  
 
Über 25 000 Schritte bewältigte die Walkingtruppe auf ihren 3 
Vorfrühstückstouren rund um und auf den Wurmberg. Um 07.00 
Uhr traf sich die Gruppe jeweils pünktlich vor dem Hotel und los 
ging´s im flotten Tempo auf die vorzüglich gekennzeichneten 
Wanderwege im Hochharz. Waren die Läufer auch etwas 
schneller, dafür waren die Walker aber um einiges länger auf der 
Piste. Das Frühstücksangebot war jedoch so reichhaltig, dass es 
auch für die Spätduscher locker reichte 
 

 
Horst mit seiner Walking-Gruppe (Truppe) Gabi, Annegret, Marga, 
Klaus, Rosi, Klaus und Jessika noch vor dem ersten 
Hahnenschrei. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Stadtlauf-Presseauszüge  
 
Wie fast alle Teilnehmer genoss auch der 5-km-Sieger Nils Milde 
die Atmosphäre bei den Classics und lobte: "Das Konzept ist 
Klasse, im nächsten Jahr bin ich wieder dabei". 
Das gilt sicherlich auch für den Sieger über 10 km Murat 
Bozduman, dem es vor allem gefiel, dass "überall Leute standen, 
die mir zugejubelt haben." 
Für Thomas Beckmann vom ausrichtenden Post SV verlief die 
fünfte Auflage mit wieder über 1 000 Startern "noch reibungsloser 
und runder" als in den Vorjahren. 
 
Aus "Westfalen-Blatt" 
 
 
 
 

 Marathon                                       
 
Super lief es für Alfons Hardebusch beim 6. Volksbank-Marathon 
in Münster. Exakt wie eine Atomuhr durchlief er ohne jede 
Schwäche die Distanz und erreichte dabei die angepeilte Zeit. 
Nach 2:59,23 Stunden war er zurück auf dem Prinzipalmarkt und 
belegte damit unter den gut 3ooo Teilnehmern als 67. einen 
Spitzenplatz.  
Ähnlich gut zeigte sich Agnes Beckmann. Die angestrebte Zeit 
von unter 4 Stunden erreichte sie locker. Mit 3:58,50 Stunden flog 
sie zu einer neuen persönlichen Bestzeit. Dritter im Bunde war 
Volker Potthast. Der Ultraläufer war nach 3:39,04 Stunden im Ziel 



und mit dieser Zeit sehr einverstanden. Gratulation unseren 
Teilnehmern 
 
31. Deutsche Straßenlaufmeisterschaften/Halbmaratho n. 
in Bad Liebenzell   
 
Nur knapp verfehlte die einzige heimische Starterin bei den 31. 
Deutschen Halbmarathon-Meisterschaften ihre persönliche 
Bestzeit über diese Strecke. In 1:28,55 Stunden erreichte Steffi 
das Ziel und war damit die 48. Frau unter den 158 
Teilnehmerinnen. 
 
Teure "Zeiten"  
 
Die aktiven Teilnehmer an Volksläufen müssen teilweise tiefer in 
ihre Geldbörse greifen, um die höheren Startgelder zu zahlen. 
Ursachen sind allgemein gestiegene Unkosten für Abgaben an 
den Verband, Genehmigungsgebühren an die Stadt, 
Ergebnisauswertungen, Startnummern u dgl. Den Vogel schoss 
der Veranstalter der 31. Deutschen Straßenlaufmeisterschaften in 
Bad Liebenzell/Württemberg ab. Neben dem Startgeld in Höhe 
von 20 € musste unsere Starterin Steffi für 4 Sicherheitsnadeln    
1 € zahlen. Dabei kosten im Einkauf 1000 Nadeln lediglich nur   
14 €. So etwas ist ganz einfach Nepp und unverschämt. 
Der Post SV wird sich an derlei Machenschaften nicht beteiligen 
und seine seit Jahren konstanten Startgelder nicht erhöhen. Er 
wird auch weiter auf seine treuen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer bauen und die günstigsten finanziellen Möglichkeiten zur 
Durchführung seiner Veranstaltungen nutzen. Das gilt 
insbesondere auch für das Sponserring beteiligter Firmen, der 
Sparkasse sowie der Innungskrankenkasse, denen wir an dieser 
Stelle nochmals für ihre Unterstützung danken möchten. 
 
Trainingslager in Bad Arolsen-Braunsen  
 
Schon jetzt weisen wir auf unser Supertrainingslager hin, dass wie 
jedes Jahr am ersten Adventwochenende in Bad Arolsen-
Braunsen stattfindet. Anmeldungen nehmen Thomas Beckmann 
und Heribert Flötotto entgegen, in deren Händen auch wieder die 
langjährig bewährte Organisation liegt. 

Neben dem Sport soll auch wieder im kulturellen Bereich etwas 
organisiert werden. Die in Braunlage kreierten Frühstücksvorläufe 
sollen auch in Braunsen samstags und sonntags intensiviert 
werden. 
Berlin-Marathon  
 
Riesige Zeiten erreichten unsere Teilnehmerinnen beim Berlin-
Marathon. Tanja Lütgert erreichte nach 3:38,11 in persönlicher 
Bestzeit und Marie-Luise Thielemann nach 4:36,07 Stunden das 
Ziel. 
Wir gratulieren ganz herzlich zu den hervorragenden Leistungen. 
 
 
Stadtlauf  
 
Verärgert reagierte Horst Eppert auf die seiner Meinung nach 
undifferenzierte Berichterstattung einer Gütersloher Zeitung über 
den Stadtlauf. 
„Da werden einseitige Meinungen kolportiert ohne den Veranstalter 
dazu zuhören. Dass hier eine Toplaufveranstaltung abgeliefert 
wurde, die zu den teilnehmerstärksten und aufwendigsten 
Veranstaltungen der Region überhaupt gehört, konnte der 
nichtkundige Leser nicht erfahren. Ebenso wenig erfuhr er, in welch 
hohem Maße versucht wird, mit der Veranstaltung den Schulsport 
zu fördern. Vor wenigen Wochen waren in dieser Zeitung in einer 
Vorausschau der kommenden Volksläufe nicht einmal die 3 
Veranstaltungen des Post SV aufgeführt, obwohl Stadtlauf und 
Silvesterlauf zu den 5 teilnehmerstärksten Laufveranstaltungen der 
Region gehören. Auf meine Interventionen bekam ich keine 
plausible Antwort. Ich erwäge, mein Abo bei dieser Zeitung zu 
kündigen." 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

      Zeiten/Plätze 
 
 
 

 
 

 
25.08.2007 Gütersloh läuft      

4,6 km       
49. 43 Schmitz, Hans-Heiner 21:32   

10:19,6 11:11,6 (21:31,2)     
86. 73 Stiens, Ulrich 24:11   

12:10,8 11:59,6 (24:10,4)     
9,2 km       

15. 2 Vergin, Stefanie 37:36   
9:03,9 9:21,0 (18:24,9) 9:29,2 (27:54,1) 9:41,2 (37:35,3) 

30. 28 Jürgens, Frank 41:09   
9:52,2 10:15,8 (20:08,0) 10:26,7 (30:34,7) 10:33,8 (41:08,5) 

40. 38 Sperling,Klaus-Jürgen 42:23   
10:22,9 10:40,4 (21:03,3) 10:50,5 (31:53,8) 10:28,9 (42:22,7) 

125. 115 Engelhard, Sven 50:00   
10:58,1 12:29,9 (23:28,0) 13:25,4 (36:53,4) 13:05,9 (49:59,3) 

151. 135 Borchmann, Günter 51:39   
12:18,5 13:12,4 (25:30,9) 13:12,7 (38:43,6) 12:55,1 (51:38,7) 

200. 157 Stiens, Ulrich 57:06   
13:53,9 13:49,5 (27:43,4) 14:33,9 (42:17,3) 14:48,4 (57:05,7) 

200. 44 Teismann, Heike 57:06   
13:53,7 13:49,6 (27:43,3) 14:34,2 (42:17,5) 14:48,2 (57:05,7) 

 
 
25.08.2007 Oelde, Stromberg     

10 km    
1 Baker, Steven 36:04 1. M 30  

19 Wishart, John 47:23 1. M 60 
HM    
71. Klingebiel, Hans-Peter  1:58:57 9. M 45 

 
01.09.2007 3. Volkslauf St. Vit      

5 km       
82. Engelhard, Sven 25:09 9. M 35 

 
 
02.09.2007 31. Deutsche Straßenlaufmeisterschaften   

HM in Bad Liebenzell  158 Finisherinnen  
48. F Vergin, Stefanie 1:28:55 1:29:00 21. Frauen

 
 
02.09.2007 30. Internationaler Altenaulauf Kirchborchen  

10 km     
 Papenbreer, Rolf 42:43 5. M 50 
 Engelhard, Sven 56:11 12. M 35 
 
 
08.09.2007 3. Rietberger City-Lauf     

10 km       
20. Hobick, Werner 43:41 5. M 45 
21. Jürgens, Frank 44:14 1. M 55  

5 km       
28. Engelhard, Sven 25:30 4. M 35 

 
 
07.09.2007 9. Verdener Aller-Stadt-Lauf   

12 km     
3. Vergin, Stefanie 49:54 3. WHK  

121. Borchmann, Günter 1:07:16 11. M 55  
4,2 km     

16. Vergin, Stefanie 16:25 1. Frau 



09.09.2007 Stadtwerke run&roll day Bielefeld    
10 km      

12 Oberjat, Monika  46:23 46:29 6 W40 
209 Niebur, Martin  50:01 50:41 34 M45 

 
 

 
 
      

�      
      
      
      
      
      

13.09.2007 
World Masters Athletics Championships Stadia, 
Riccione, Italia  

10.000 m      
29. Wishart John 42:18.07 4. M 60 

 

 
15.09.2007 8. Volkslauf "Gesund beginnt im Mund", 

Bünde / Bad Randringhausen  
10 km     

2 Vergin, Stefanie 41:41 2. W 30  
131 Borchmann, Günter 56:45 10. M 55 

08.09.2007 Sparkassenmarathon München     
10 km      

83 Papenbreer, Rolf 42:20 42:22 9 M50 
190 Beckmann, Thomas  45:02 45:13 26 M45 
751 Brammertz, Andrea  1:03:55 1:05:32 151 W35 
845 Walter, Gudrun  1:05:36 1:07:14 112 W45 

09.09.2007 6. VOLKSBANK MÜNSTER MARATHON    
M 3018 Finisher     
67 Hardebusch, Alfons 2:59:23 2:59:24 22 M40 

788 Potthast, Volker 3:39:04 3:40:09 79 M50 
123 Beckmann, Agnes 3:58:50 4:00:50 28 W40 

 
 
16.09.2007 12. Safari-Volkslauf Schloßholte-Stukenbrock  

HM     
144 Klingebiel, Hans-Peter 1:59.01 35 M45 
149 Thielemann, Marie-Luise 2:00.23 4 W45 

 
 
16.09.2007 5. Druffeler Volkslauf      

10 km       
1. Vergin Stefanie 41:01 1. W  30 

24. Jürgens, Frank 43:51 1. M 55  
67. Engelhard, Sven 54:45 9. M 35 
69. Borchmann, Günter 55:06 6. M 55 

 
 
22.09.2007 18. Holzhauser Volks- und Straßenlauf  

5 km     
45 Engelhardt, Sven 27:15 6 M35 

 
 
22.09.2007 5. Sparkassen CityRun Gütersloh  

10 km     
16. Hardebusch, Alfons 37:45  
55. Hobick, Werner 43:28  

5 km Teamlauf     
3. Mixed FMMOlafs Laufladen 1:05:27 
 Beckmann Agnes 23:30  

5 km     
1. Vergin Stefanie  19:48  

28. Jürgens, Frank 20:58  
4. Oberjat, Monika 22:42  

71. Subryan, Irwin 27:30  
 
30.09.2007   34. Berlin Marathon 
Tanja Lütgert                    3:38,11 Stunden pers. Bestzeit. 
Marie-Luise Thielemann,  4:36,07 Stunden 
 



 
 
Termine der Leichtathletikabteilung  
 
30.11.-2.12.      Trainingslager in Braunsen 
31. Dezember Silvesterlauf 
 

Volksläufe in der näheren Umgebung 
(siehe auch Lauf/Walkingkalender) 

 
 
Samstag  06.10.  Werther www.boeckstiegel-lauf.de 
Samstag  13.10.  Steinhagen-Brockhagen www.LCSolbad.de 
Samstag  20.10.  Wadersloh www.tus-wadersloh.de 
Sonntag   04.11.  Verl www.verler-volkslauf.de 
Samstag  10.11.  Borgholzhausen www.LCSolbad.de 
Samstag  17.11.  Brackwede www.sv-brackwede.de/leichtathletik/ 
Freitag    30.11.  Wiedenbrück. www.LGBurg.de 
Montag   31.12.  Gütersloh www.post-sv-gt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubiläumsfahrt nach Braunlage  
Zeitraum: Freitag 31.08. bis Sonntag 02.09.2007 
Ein Bericht von Heribert Flötotto 
 
Romantisch, still, geheimnis- und sagenumwoben, so beschreiben diverse 
Werbeprospekte den Harz. Eine stattliche Anzahl von Mitgliedern der 
Leichtathletikabteilung des Post SV nebst Angehörigen hatte sich im Rahmen der 
Jubiläumsveranstaltungen zum 25jährigen Bestehen am 31.08.2007 auf den Weg 
gemacht, die Aussagekraft dieses Slogans zu ergründen. 
Pünktlich um 14:00 Uhr erfolgte die Abfahrt am TWE-Bahnhof Gütersloh. Gut 
gelaunt und mit skeptischem Blick in den Himmel fuhren wir mit dem modernen 

Reisebusch der Firma  aus Georgsmarienhütte 
in Richtung Braunlage. Bereits die Hinfahrt geriet zu einem besonderen Erlebnis, 
das fast jeder Autofahrer kennt. Bereits mehrere Kilometer vor der Dauerbaustelle 
Bad Eilsen (A2) steckten wir tief im Stau. Aber auch der  Himmel, der den circa 
1stündigen Stauaufenthalt kräftig beweinte, konnte die Stimmung der „Postler“ 
nicht trüben. Trotz dieser Verspätung erreichten wir gut gelaunt unser Ziel, die 
Ferienanlage „Haus Waldhöhe“ in Braunlage, gegen 18:30 Uhr. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch die Leiterin wurden die komfortablen Appartements bezogen.  
Da der geplante kurze Abendlauf aufgrund  der verkehrsbedingten Verspätung 
ausfallen musste, ging es gleich zum extra für uns im Gemeinschaftsraum der 
Anlage aufgebauten Buffet. Die leckeren Speisen und dazu gereichten Getränke 
hoben die Stimmung noch einmal kräftig an. Auch Bruno, dem die Gruppe zu 
seinem 67jährigen Geburtstag nachträglich ein besonderes Geburtstagsständchen  
brachte, konnte sich dem nicht entziehen und kredenzte den Harzer 
Heimatkräuterschnaps „Schierker Feuerstein“. Berauscht von diesen ersten 
Eindrücken und der Erwartung auf die ersten sportlichen Herausforderungen am 
nächsten Morgen beendeten wir den ersten schönen Tag und genossen die 
Nachtruhe von Braunlage.  
Pünktlich um 7:15 Uhr am Samstagmorgen versammelten sich alle „Walk- und 
Laufbegeisterten“ an der Rezeption des Hauses. Der Blick in den Morgenhimmel 
begeisterte. Trotz schlechter Wetterprognose präsentierte sich  der Himmel nahezu 
wolkenlos. Frohgelaunt ging es in den nahen Wald in Richtung der höchsten 
Erhebung Niedersachsens, dem Wurmberg (971 m). Bernd und Horst hatten es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Läuferinnen und Läufer sowie die Walkerinnen und 
Walker über beschilderte Wege zu führen. Spätestens jetzt wurde uns der 
Werbeslogan („romantisch, still, geheimnis- und sagenumwoben“) wieder 
bewusst. Die Sonne lugte immer wieder zwischen den Bäumen des Nationalparks 
hindurch. Außer den „Laufgeräuschen“ und dem Rauschen der Bäume war es sehr 
still. 



Anders als in unseren heimischen Mittelgebirgen ging es jedoch gleich ordentlich 
bergauf und –ab. Nach diesem ca. 75minütigen Aufwärmtraining stärkten wir und 
am Frühstückbuffet, bevor dann das lang ersehnte Ausflugs- und Kulturprogramm 
beginnen konnte.  
Aufgrund der unerwartet guten Wetterbedingungen entschlossen sich die 
Organisatoren,  der Stadt Quedlinburg einen Besuch abzustatten. Über den 
Nachbarort Elend, der seit der Wiedervereinigung das Tor zum Bundesland 
Sachsen-Anhalt bildet, führte uns der Weg über die malerischen Orte des 
Ostharzes, Rübeland und Blankenburg, zur wunderschönen Stadt Quedlinburg. 
Dort verweilten wir einige Stunden, besichtigten die schön restaurierten 
Fachwerkhäuser der Innenstadt und genossen die reichhaltige Gastronomie. 
Leckere Schwarzbierspezialitäten entdeckten wir in der Gasthausbrauerei Lüdde. 
Hier mundeten uns insbesondere die Biere „Knuttenforz“ und „Pubarschknall“. 
Auf der Rückfahrt nach Braunlage machten wir auf dem Hexentanzplatz in Thale 
Rast. Dieser war mit hoher Wahrscheinlichkeit ein altsächsischer germanischer 
Kultort, an dem vor allem in der Nacht zum 1.Mai, der jetzigen Walpurgisnacht, 
Rituale abgehalten wurden. Von der Aussichtsterrasse hatte man einen herrlichen 
Blick auf die vorgelagerten Felsen, an denen zwei wagemutige Kletterer zu 
bewundern waren. 
In Braunlage angekommen schnürten einige „Lauf- und Walk-Enthusiasten“ 
wieder ihre Schuhe und machten sich auf, die 2. Trainingseinheit des Tages zu 
bestreiten. Nach dem  Abendbuffet zog es die Gruppe zu Fuß zur Ortsmitte 
Braunlage hin. Dort kehrten wir in die gemütliche Gaststätte namens „Hille-Bille“ 
ein. Bruno und Hansi entdeckten zur Überraschung eine Urkunde vom Berlin-
Marathon, ausgestellt auf den Namen Volker Potthast. Die für ihn schlechte 
Endzeit von 5:40 Stunden überzeugte Volker jedoch gar nicht. Schnell stellte sich 
der Irrtum heraus. Der Wirt der Gaststätte trug denselben Namen und war ebenso 
wie Volker bereits den Berlin-Marathon gelaufen. Nach diesem anstrengenden 
Abend verabredeten sich Läufer und Walker für die letzte Trainingseinheit des 
kommenden Tages und genossen die wohlverdiente Nachtruhe. 
Früh am Sonntagmorgen (07:00 Uhr) trafen sich die Walkerinnen und Walker, um 
den Gipfel des Wurmbergs zu „besteigen“. Kurze Zeit später starteten auch die 
Läufer zu ihrem letzten Berglauf. Hier stand jedoch heute kein „Gipfelsturm“ auf 
dem Programm. Stattdessen wurde eine ca. einstündige lockere Runde unterhalb 
des Gipfels „Achtermannshöhe (926 m)“ in Angriff genommen. Nach einem 
letzten gemeinsamen Frühstücksbuffet brachen wir in Richtung Gütersloh auf. In 
die Bergstadt Clausthal-Zellerfeld, die neben einer Technischen Universität über 
die größte Holzkirche Deutschlands verfügt, machten wir kurzfristig Rast. 
Anschließend ging es weiter zur über 1000 jährigen Stadt Seesen, in der an diesem 
Tag das alljährliche historische Sehusafest gefeiert wurde.  
Frisch gestärkt mit leckeren Speisen und Getränken zog es uns anschließend 
heimwärts nach Gütersloh. Unser Vorsitzender Thomas Beckmann ließ es sich 
nicht nehmen, sich bei allen Mitgliedern unserer Leichtathletik-Abteilung für das 
tolle Wochenende und die gute Stimmung zu bedanken. In einem waren sich alle 
einig. Diejenigen, die aus unterschiedlichen Gründen nicht mitfahren konnten 
oder wollten, haben echt etwas verpasst. 

Trainingszeiten Post SV Gütersloh-Leichtathletikabteilung 
 
Montag: Schulzentrum Ost, Sportplatz 
 18.00 Uhr Lauftreff Leitung: Thomas Beckmann 
 18.00 Uhr Nordic Walking Leitung: Horst Eppert 
 
Dienstag: am Sportplatz Kamphof 
 19.00 Uhr Lauftreff Leitung: Thomas Beckmann 
 

 
Donnerstag: Schulzentrum Ost, Sportplatz 
  18.00 Uhr Bahntraining: John Wishart 
 
  19.00 Uhr Lauftreff am Sportplatz Kamphof 
 
  20.00 Uhr Lauftreff Post SV Clubhaus Buxelstr. 
                                  (Westf. Klinik) 
                   Leitung: Jochen Schröder 
 
 
 
 
 
Vorstand der Leichtathletikabteilung 
1. Vorsitzender: Thomas Beckmann Tel. 05241-237932 
stellv. Vorsitzender: Heribert Flötotto Tel. 05241-59768 
Geschäftsführer: Horst Eppert  Tel. 05241-73366 
       Fax 05241-4034399 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Schnellläufer“ erscheint 1 x monatlich  Auflage: 200 Stück  24. Jahrgang  
 Mitwirkende: Günter Borchmann, Horst Eppert, Bernd Kosfeld, John Wishart 
 


